
 
 

 

G E M E I N D E A M T 

G  R  I  N  S 
GRINS 57 • 6591 GRINS 

TEL.: 0 54 42 / 6 20 55 

FAX: 0 54 42 / 6 20 55 17 
 

 E-MAIL: GEMEINDE@GRINS.TIROL.GV.AT 

 HOMEPAGE: WWW.GRINS.TIROL.GV.AT 
 

Grins, 24.02.2022 
 

 

Auszug aus dem Sitzungsprotokoll vom 21.02.2022 
 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 21.02.2022 folgende Beschlüsse gefasst: 
 

Tagesordnung 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Niederschrift der letzten 

Sitzung 

2. Tätigkeitsbericht des Bürgermeisters u. Vizebürgermeisters sowie Obmann des Bauausschusses 

3. Beratung und Beschlussfassung über den Voranschlag 2022, den mittelfristigen Finanzplan 2023 – 2026 

4. Verlesung des Protokolls der letzten Kassa- und Jahresprüfung 

5. Beratung und Beschlussfassung über vorliegende Haushaltsüberschreitungen 

6. Beratung und Beschlussfassung über die vorliegende Jahresrechnung 2021 

7. Beratung und Beschlussfassung über den Voranschlag 2022 der Gemeindegutsagrargemeinschaft Grins 

8. Beratung und Beschlussfassung über die vorliegende Jahresrechnung 2021 der Gemeindegutsagrargemein-

schaft Grins 

9. Beratung und Beschlussfassung über die Zustimmungserklärungen zur Erteilung der wasserrechtlichen, 

forstrechtlichen und naturschutzrechtlichen Bewilligung für die Teilverkabelung der Donau Chemie AG 

im Bereich Graf/Gurnau (Gemeinde Grins und Gemeindegutsagrargemeinschaft Grins) 

10. Beratung und Beschlussfassung über den Ankauf eines Vakuumiergerätes für die Sennerei Grins 

10a. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der örtlichen Bauaufsicht für die Umbauarbeiten bei der 

Sennerei Grins 

11. Beratung und Beschlussfassung gemäß Liegenschaftsteilungsgesetz laut Vermessungsurkunde von der 

Vermessung AVT-ZT-GmbH, GZL.: 87007-002 vom 21.12.2021 (Tischlerei Handle) 

12. Beratung und Beschlussfassung gemäß Liegenschaftsteilungsgesetz laut Vermessungsurkunde von der 

Vermessung GMT ZT-GmbH, GZL.: 57/2021B vom 01.02.2022 (Herbert Wolf) 

13. Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung der Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich 

Ortsteil Außerdorf von der Teilfläche der neu vermessenen Bp. .91, sowie Teilflächen der neu vermessenen 

Gpn. 143 und 145/1 bzgl. Herstellung einer einheitlichen Bauplatzwidmung (Andreas Siess) 

14. Beratung und Beschlussfassung über den Antrag für die Widmung „Sonderfläche für land- oder forstw. 

Gebäude und Anlagen“ für die Grundparzelle 1236/1 d. KG Grins (Stefan Pfeifer) 

15. Anfragen, Anträge, Allfälliges 

16. Personalangelegenheiten (geschlossene Sitzung) 
 

 

Erledigung 
 

Zu Pkt. 1: Die Niederschrift der letzten Gemeinderatssitzung wird vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen und 

unterfertigt. Der Bürgermeister stellt an den Gemeinderat den Antrag, um die Aufnahme eines weiteren 

Tagesordnungspunkt 10a, dieser wird einstimmig angenommen. 
 

Zu Pkt. 2: Der Gemeinderat nimmt den Tätigkeitsbericht des Bürgermeisters & Vizebürgermeisters zur Kenntnis. 
 

Zu Pkt. 3: Der Voranschlag 2022 und der mittelfristige Finanzplan 2023 – 2026, wurden vom Finanzausschuss 

erstellt und sind anschließend über 2 Wochen zur allgemeinen Einsicht am Gemeindeamt aufgelegen.  
 

Der Finanzierungshaushalt in Höhe von € 810.430,07 ist abgedeckt mit Bankguthaben und Rücklagen. 
 

Bgm. Lutz erklärt dem Gemeinderat einzelne Haushaltsstellen sowie die geplanten Bauvorhaben für das 

Jahr 2022 und stellt den Entwurf des Voranschlages 2022 zur Diskussion. Die gestellten Fragen der 

Gemeinderäte wurden zur Zufriedenheit von Bgm. beantwortet. 
 

Der Gemeinderat beschließt den vorgelegten Voranschlag 2022 sowie den mittelfristigen Finanzplan 

2023 bis 2026 einstimmig. 
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Zu Pkt. 4: Die Protokolle der letzten Kassa- und Jahresprüfung werden vom Obmann des Überprüfungsausschus-

ses GR Wolfgang Plattner verlesen. GR Plattner erläutert, dass der Verschuldungsgrad nur mehr  

19,40 % beträgt (zum Vergleich 2020 war der Verschuldungsgrad 30,63 %). Die Kassa ist in bester 

Ordnung - der Gemeinderat nimmt dies zustimmend zur Kenntnis. Der Bürgermeister bedankt sich beim 

Überprüfungsausschuss und der Finanzverwalterin für die geleistete Arbeit. 
 

Zu Pkt. 5: Bürgermeisters Thomas Lutz berichtet über die noch nicht beschlossenen Haushaltsüberschreitungen. 

Die Überschreitungen aus dem Jahr 2021 in Höhe von € 58.860,83 werden durch die Haushaltsmehr-

einnahmen in der Höhe von € 712.850,12 abgedeckt und vom Gemeinderat einstimmig genehmigt.  
 

Zu Pkt. 6: Die Jahresrechnung 2021 lag über 2 Wochen zur allgemeinen Einsicht auf. Es wurde jedem Gemeinderat 

ermöglicht die Jahresrechnung 2021 im Gemeindeamt Grins abzuholen bzw. per Email (digital) anzu-

fordern. Der Überprüfungsausschuss hat die Jahresrechnung überprüft und für in Ordnung befunden. 
 

Bgm. Thomas Lutz erläutert die Jahresrechnung anhand einiger Zahlen: 
 

 

Der Bürgermeister stellt die Jahresrechnung zur Diskussion. Es werden keine Fragen an den Bürger-

meister gestellt. Bgm. Lutz übergibt den Vorsitz an den Vizebürgermeister und verlässt das Sitzungs-

zimmer. Vizebürgermeister Siess stellt die Jahresrechnung zur nochmaligen Diskussion. Es werden 

keine Fragen gestellt, Vzbgm. Siess lässt über die Jahresrechnung abstimmen. 
 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Jahresrechnung 2021 anzunehmen und dem Bürgermeister 

sowie der Finanzverwalterin die Entlastung zu erteilen. 
 

Zu Pkt. 7: Der Substanzverwalter Vzbgm. Reinhold Siess erläutert die detaillierte Planung des Jahresvoranschla-

ges 2022 der Gemeindegutsagrargemeinschaft Grins. Der Schwerpunkt des heurigen Budgets liegt in 

der Abwicklung des beschlossenen Umbaues der Sennerei Grins mit einem geplanten Gesamtbruttovo-

lumen von € 450.000,-. Diese Kosten werden durch insgesamt 57 % Fördermittel von der Nettosumme 

abgedeckt. Der nun eigenständige Betrieb ist vorsteuerabzugsberechtigt. Der Voranschlag 2022 weist 

einen budgetierten Gewinn in der Höhe von € 47.700,- aus. Der Substanzverwalter Siess stellt den Vor-

anschlag zur Diskussion. 
 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den vorgelegten Voranschlag 2022 der Gemeindegutsagrarge-

meinschaft Grins anzunehmen. 
 

Zu Pkt. 8: Substanzverwalter Siess übergibt im Vorfeld dem Rechnungsprüfer GV Reinhard Carpentari das Wort. 

Kassaprüfer Reinhard Carpentari berichtet dem Gemeinderat, dass die Jahresrechnung 2021 durch den 

Überprüfungsausschuss stichprobenweise geprüft und für in Ordnung befunden wurde. Erfreulich ist 

die finanzielle Entwicklung der Gemeindegutsagrargemeinschaft, welche im Jahr 2021 wieder mit ei-

nem Gewinn von € 17.177,23 abgeschlossen wurde. Der Kassastand belief sich mit 31.12.2021 auf  

€ 389.922,37.  
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Der Substanzverwalter Siess stellt die Jahresrechnung zur Diskussion. Die gestellten Fragen an den 

Substanzverwalter wurden zur Zufriedenheit beantwortet. Der Bürgermeister lässt über die vorgelegte 

Jahresrechnung der Gemeindegutsagrargemeinschaft Grins abstimmen. 
 

 Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Jahresrechnung 2021 der Gemeindegutsagrargemeinschaft 

Grins anzunehmen und entlastete dadurch den Substanzverwalter und die Finanzverwaltung.  
 

Zu Pkt. 9: Vzbgm./Substanzverwalter Reinhold Siess berichtet, dass die Donau Chemie im Bereich der Grund-

parzellen der Politischen Gemeinde Grins und der Gemeindegutsagrargemeinschaft Grins anstelle der 

bestehenden 25kV-Doppelfreileitung ein 25kV-Erdkabel im Bereich Graf/Gurnau verlegen möchten.  

Postbezeichnung Soll 2021 Budget 2021 Budget 2022 Postbezeichnung Soll 2021 Budget 2021 Budget 2022
Gewinn/Verlust 

2021 

Agrargemeinschaft allgemein

Grundverkauf 1 064,65 0,00 16 700,00 Zuführung Rücklage einmalig 0,00 0,00

Schotterabbau, Steinbruch 0,00 0,00 0,00 Personal- u. Verw altungsausgaben 1 135,57 2 000,00 2 000,00

Einnahmen aus land- und forstw . Tätigkeit 29 612,07 20 000,00 20 000,00 Energie (Strom, Gas, Treibstoffe...) 0,00

Zinserträge 88,82 500,00 300,00 Gebäudeinstandhaltung (Sanierung, Verbesserung...) 0,00

Fischerei 1 542,80 1 500,00 1 500,00 Maschinen, masch. Anlagen (Anschaffung, Instandhaltung) 0,00 500,00 500,00

Mieten, Pachten, Dienstbarkeiten (Handymasten, Überfahrten,....) 17 705,49 15 000,00 10 000,00 Bringungsanlagen (Wege, Materialseilbahnen....) 34 431,93 50 000,00 20 000,00

Bew irtschaftungsbeitrag (§ 36h TFLG 1996) 1 535,96 2 000,00 2 000,00 Bankzinsen, Bankspesen 274,39 300,00 300,00

Einnahmen sonstige (Krainerw and) 0,00 0,00 0,00 Versicherungen 446,77 700,00 700,00

Mahngebühren 5,00 0,00 Mieten, Pachten, Dienstbarkeiten 0,00

Beihilfen, Förderungen 38 487,74 31 000,00 30 000,00 Steuern, Umlagen, öffentliche Abgaben ( inkl. Waldaufsicht) 4 652,44 5 000,00 5 000,00

Gew inne von Betrieben gew erblicher Art 0,00 0,00 Ausgaben für land- u. forstw . Tät. (Schlägerung, Aufforst....) 56 851,75 20 000,00 30 000,00

Kostenbet. Land Erdrutsch 0,00 0,00 Entn. der substanzberechtigten Gde. 0,00 0,00 0,00

Einnahmen 90 042,53 70 000,00 80 500,00 Ausgaben  97 792,85 78 500,00 58 500,00 -7 750,32 

Alpe Erlach u. Alpe Alperschon 

Mieten, Pachten, Dienstbarkeiten (Handymasten, Überfahrten,....) 700,00 900,00 900,00 Arbeitsmittel u. Behirtungsmittel 380,39 2 000,00 1 000,00

Bew irtschaftungsbeitrag (§36h TFLG 1996) 7 282,00 8 000,00 8 000,00 Personal- u. Verw altungsausgaben 18 528,95 20 000,00 20 000,00

Einnahmen sonstige 2 450,00 0,00 0,00 Energie (Strom, Gas, Treibstoffe...) 0,00 400,00 400,00

Beihilfen, Förderungen 7 970,51 8 000,00 8 000,00 Gebäudeinstandhaltung (Sanierung, Verbesserung...) 0,00 1 000,00 1 000,00

Maschinen, masch. Anlagen (Anschaffung, Instandhaltung) 150,00 1 000,00 1 000,00

Bringungsanlagen (Wege, Materialseilbahnen....) 3 216,93 2 000,00 4 000,00

Versicherungen 791,03 800,00 900,00

Mieten, Pachten, Dienstbarkeiten 0,00

Steuern, Umlagen, öffentliche Abgaben ( inkl. Waldaufsicht) 468,32 1 000,00 1 000,00

Entgelte f. sonstige Leistungen 3 300,40 4 000,00 4 000,00

Beihilfe Schafzuchtverein 1 968,87 1 500,00 1 500,00

Beihilfe Milchkuhsömmerungsprämie 0,00 0,00 0,00

Einnahmen 18 402,51 16 900,00 16 900,00 Ausgaben 28 804,89 33 700,00 34 800,00 -10 402,38 

Postbezeichnung Soll 2021 Budget 2021 Budget 2022 Postbezeichnung Soll 2021 Budget 2021 Budget 2022
Gewinn/Verlust 

2021 

Sennerei Grins 

Verarbeitungsgebühr 35 768,21 35 000,00 35 000,00 Arbeitsmittel 3 598,67 3 000,00 3 000,00

Produktverkauf Sennerei 51 786,65 45 000,00 50 000,00 Reinigungsmittel 1 039,91 1 000,00 2 000,00

Darlehen 125 000,00 Personal- u. Verw altungsausgaben 40 997,38 40 000,00 41 500,00

Förderungen 200 000,00 Energie (Strom, Gas, Treibstoffe...) 6 110,63 4 500,00 5 500,00

Entnahme aus Rücklage 125 000,00 Gebäudeinstandhaltung (Sanierung, Verbesserung...) 263,68 1 500,00 450 000,00

Spenden Stadt Landeck u. 11 000,00 Maschinen, masch. Anlagen (Anschaffung, Instandhaltung) 2 271,81 3 000,00 0,00

umliegende Agrargemeinschaften Versicherungen 675,82 700,00 700,00

Mieten, Pachten, Dienstbarkeiten 1 000,00 1 000,00 1 000,00

Steuern, Umlagen, öffentliche Abgaben ( inkl. Waldaufsicht) 1 563,14 1 700,00 1 700,00

Untersuchungen 2 078,39 2 500,00 2 500,00

Produktverkauf 35 870,40 35 000,00 38 000,00

Einnahmen 87 554,86 80 000,00 546 000,00 Ausgaben 95 469,83 93 900,00 545 900,00 -7 914,97 

Jagd 

Jagdpachtzins 48 456,59 47 500,00 49 000,00 Verw altungsausgaben 0,00 0,00 0,00

Bringungsanlagen (Wege, Materialseilbahnen....) 1 000,00 1 000,00 1 000,00

Versicherungen 0,00 100,00 100,00

Jagdpacht 4 211,69 4 400,00 4 400,00

Einnahmen 48 456,59 47 500,00 49 000,00 Ausgaben 5 211,69 5 500,00 5 500,00 43 244,90

Gesamteinnahmen Gesamtausgaben

Gewinn 31.12.2021 17 177,23

Sparbuch

44,14 € VA Einnahmen 692 400,00

VA Ausgaben 644 700,00

Girokonto Gewinn 2022 47 700,00

17 133,09 €

Handkasse

400,00 €

Gewinn 31.12.2021 17 177,23 €

Kassastand 01.01.2021

Kassastand 31.12.2021

117 779,07 €

Einnahmen Ausgaben

244 456,49 227 279,26

117 734,93 €

372 745,14 €

389 922,37 €

254 610,21 €

271 743,30 €

400,00 €

400,00 €
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Substanzverwalter Siess merkt an, dass die neue Trassenführung eine Verbesserung der derzeitigen Ka-

belführung darstellt, da dadurch die bestehenden Hochspannungsmasten entfernt werden können.  
 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Zustimmungserklärungen zur Erteilung der wasserrechtli-

chen, forstrechtlichen und naturschutzrechtlichen Bewilligung für die Teilverkabelung der Donau Che-

mie AG im Bereich Graf/Gurnau der Grundparzellen der Politischen Gemeinde Grins und der Gemein-

degutsagrargemeinschaft Grins zuzustimmen. 
 

Zu Pkt. 10: Der Substanzverwalter berichtet dem Gemeinderat, dass für den gut laufenden Verkauf in der Sennerei 

Grins der Ankauf eines Vakuumiergerätes notwendig ist. Zu diesem Zweck wurden 4 Angebote sowie 

detaillierte Informationen am Markt eingeholt. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig ein professionelles Vakuumiergerät der Firma Felzmann zu ei-

nem Gesamtnettopreis von € 7.861,00 anzukaufen. 
 

Zu Pkt. 10a: Substanzverwalter Siess berichtet, dass im kommenden Jahr die geplanten Umbauarbeiten bei der Sen-

nerei Grins durchgeführt werden, dazu muss eine Baufirma für die örtliche Bauaufsicht bestellt werden. 

Es wurden drei Angebote für die örtliche Bauaufsicht eingeholt. Die Firma Bauleitung & Baumanage-

ment von Herrn Andreas Siess stellte sich als Best- und Billigstbieter heraus. Substanzverwalter Siess 

stellt den Antrag die örtliche Bauaufsicht für die Umbauarbeiten bei der Sennerei Grins der Firma Bau-

leitung & Baumanagement von Herrn Andreas Siess zu vergeben. 
 

Der Gemeinderat beschließt mit 12 Stimmen dafür und 1 Enthaltung (Befangenheit) den Zuschlag für 

die örtliche Bauaufsicht für den geplanten Umbau bei der Sennerei Grins in Höhe von € 17.000,- (netto) 

an die Firma Bauleitung & Baumanagement von Herrn Andreas Siess zu vergeben. 
 

Zu Pkt. 11: Bgm. Lutz bringt dem Gemeinderat eine Vermessungsurkunde GZL. 87007-002 von der AVT-ZT-

GmbH, bzgl. Erweiterung der Gemeindestraße im Bereich Tischlerei Michael Handle näher. Bgm. 

Thomas Lutz berichtet, dass in einer vergangenen Gemeinderatssitzung ein Bebauungsplan für das ge-

plante Bauvorhaben von Herrn Handle beschlossen wurde. Im Bebauungsplan wurde vorgeschrieben, 

dass die bestehende Gemeindestraße verbreitert werden muss. Herr Handle ist bereit eine Teilfläche vor 

der Tischlerei Handle im Ausmaß von 65 m² an das Öffentliche Gut (Gemeinde Grins) abzutreten. Somit 

wird die Gemeindestraße in diesem Bereich verbreitert. 
 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vermessungsurkunde der Vermessung AVT-ZT-GmbH mit 

der Geschäftszahl: 87007-002 anzunehmen. Die Trennfläche 1 im Ausmaß von 65 m² aus der Gp. Nr. 

1181/5 (Herrn Michael Handle) kommt unentgeltlich zum Gst. Nr. 1824/4 Öffentliches Gut (Gemeinde 

Grins) (Inkamerierung). Es werden 65 m² Wegfläche kostenlos an das Öffentliche Gut (Gemeinde 

Grins) abgetreten. Der Bürgermeister wird vom Gemeinderat beauftragt, die Antragstellung gem. LTG 

§ 15 im Grundbuch zu veranlassen. 
 

Zu Pkt. 12: Bgm. Lutz bringt dem Gemeinderat eine Vermessungsurkunde GZL. 57/2021B von der Vermessung 

GMT ZT-GmbH., bzgl. Bereinigung der Grundgrenzen näher. Bgm. Thomas Lutz berichtet, dass Herr 

Herbert Wolf bereit ist einem flächengleichen Grundtausch im Bereich Obere Mühle zuzustimmen. 
 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vermessungsurkunde der Vermessung GMT ZT-GmbH mit 

der Geschäftszahl: 57/2021B anzunehmen. Die Trennfläche 1 im Ausmaß von 27 m² aus der Gp. Nr. 50 

(Politische Gemeinde Grins) kommt unentgeltlich zum Gst. Nr. 47/1 (Herrn Herbert Wolf) (Exkamerie-

rung). Im Gegenzug kommt die Trennfläche 2 im Ausmaß von 27 m² aus der Gp. Nr. 47/1 (Herrn Herbert 

Wolf) unentgeltlich zur Gst. Nr. 1818 (Öffentliches Gut) (Inkamerierung). Es werden 27 m² flächen-

gleich getauscht. Der Bürgermeister wird vom Gemeinderat beauftragt, die Antragstellung gem. LTG § 

13 im Grundbuch zu veranlassen. 
 

Zu Pkt. 13: Bgm. Thomas Lutz berichtet, dass Herr Andreas Siess den Antrag gestellt hat, dass man seine Bp. .91, 

Gp. 143 sowie Gp. 145/1 einheitlich widmen soll, da diese verschiedene Widmungen aufweisen. Der 

Sohn von Herrn Siess möchte das bestehende Wohnhaus umbauen und benötigt deshalb eine einheitliche 

Bauplatzwidmung. Bgm. Thomas Lutz zeigt dem Gemeinderat anhand der Pläne und des Erläuterungs-

berichtes, welche vom Planungsbüro PROALP ZT GmbH ausgearbeitet wurden, die geplante Änderung 

des Flächenwidmungsplanes. 
 

Der Gemeinderat der Gemeinde Grins beschließt einstimmig gemäß § 113 Abs. 3 und 4 iVm § 71 Abs. 

1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, und § 64 Abs. 1 Tiroler Raumord-

nungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 27, den von dem Planungsbüro PROALP-Consult GmbH 

DI Andreas Lotz ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Ge-

meinde Grins vom 31.01.2022, Planbezeichnung: fw-gri22001.mxd i im Bereich Ortsteil Außerdorf von 

der Teilfläche der neu vermessenen Bp. .91, sowie Teilflächen der neu vermessenen Gpn. 143 und 145/1 
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im Hinblick auf die Herstellung der einheitlichen Bauplatzwidmung, durch vier Wochen hindurch zur 

öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 

Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde vor: 

Umwidmung 
Grundstück .91 KG 84004 Grins rund 29 m²  

von Freiland § 41 in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) 
 

weiters Grundstück 143 KG 84004 Grins rund 7 m² 

von Freiland § 41 in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) 
 

weiters Grundstück 145/1 KG 84004 Grins rund 1 m²  

von Freiland § 41 in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) 
 

weiters Grundstück 145/2 KG 84004 Grins rund 2 m² 

von Wohngebiet § 38 (1) in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) 
 

Gleichzeitig wurde gemäß § 113 Abs. 3 iVm § 71 Abs. 1 lit. a TROG 2016 der Beschluss über die dem 

Entwurf entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 

keine negativen Stellungnahmen zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgege-

ben wird.  
 

Zu Pkt. 14: Der Bürgermeister berichtet dem Gemeinderat, dass Herr Stefan Pfeifer aus Pians erneut ein Ansuchen 

auf Errichtung eines landwirtschaftlichen Wirtschaftsgebäudes mit Garagen auf seiner angekauften 

Grundparzelle 1236/1 (unterm sog. „Hölzla“) eingereicht hat.  

Im Jahr 2020 wurde von Herrn Pfeifer ein eingereichtes Ansuchen auf Widmung „Sonderfläche Hof-

stelle“ (Wirtschaftsgebäude mit Wohnhaus) im Gemeinderat ausführlich behandelt und einstimmig ab-

gelehnt. Bürgermeister Lutz erläutert dem Gemeinderat das geplante Bauvorhaben, die umfangreich 

geführten Gespräche mit verschiedenen Stellen, dem Bauwerber und dem Raumplaner. Die negative 

Stellungnahme des örtlichen Raumplaners liegt ebenfalls vor.  

Im Anschluss wurde im Gemeinderat über dieses Vorhaben ausführlich und intensiv diskutiert.  
 

Dabei wurden die negativ zu beurteilenden Punkte angesprochen: 

❖ Es wird durch diese Baumaßnahme im Ortsgebiet von Grins keine Verbesserung im Sinne des gülti-

gen Raumordnungskonzeptes erreicht. 

❖ Die Bestimmungen des § 27 Tiroler Raumordnungskonzeptes sprechen dagegen (z.B. keine Lösch-

wasserversorgung) 

❖ Es wird eine weitere Zersiedelung in diesem Bereich erreicht. 

❖ Es ist die einzige landwirtschaftliche Fläche im Gemeindegebiet von Grins (welche sich im Besitz 

von Herrn Pfeifer befindet), diese wird nun verbaut und lässt keine betriebliche Entwicklung mehr 

zu. 

❖ Der Bauwerber hat sowohl in Pians als auch in Kappl den überwiegenden Teil seiner landwirtschaft-

lichen Flächen. 

❖ Gleich gelagerte Fälle wurden in Grins ebenfalls abgelehnt. 

❖ Für die Gemeinde entsteht in dieser Errichtung ein erheblicher Mehraufwand im Verhältnis zum 

Nutzen der Allgemeinheit. 
 

Der Gemeinderat lehnte den Antrag für die Widmung „Sonderfläche für land- und oder forst. Gebäude 

und Anlagen“ auf der Grundparzelle 1236/1 d. KG Grins aufgrund der oben angeführten Gründe stim-

menmehrheitlich mit 9 Gegengenstimmen zu 1 Enthaltung und 3 Zustimmungen ab.  
 

Zu Pkt. 15: Unter diesem Tagesordnungspunkt wird unter anderem über das laufende Verfahren bzgl. Familie Ru-

digier, Einteilung der Beisitzer für die Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl 2022 usw. gesprochen. 
 

Zu Pkt. 16: Personalangelegenheiten (geschlossene Sitzung) 
 

Wer sich durch diese Beschlüsse in seinem Recht verletzt fühlt, kann innerhalb der Kundmachungsfrist beim Ge-

meindeamt Grins Beschwerde erheben.  
 

Angeschlagen am: 24.02.2022       Der Bürgermeister 

 

 

Abgenommen am: _________            (Thomas Lutz) 


